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PFAS – von der Regelung in die Praxis 

5. Symposium Altlasten Schweiz | BAFU 

Beschreibung 
Auch dieses Jahr widmet sich das Symposium Altlasten Schweiz dem Thema der per- und 
polyfluorierten Alkylsubstanzen (PFAS). Präsentiert werden die neuesten Entwicklungen im 
Umgang mit PFAS-Belastungen. Im Fokus stehen die künftigen PFAS-Regelungen in den Bereichen 
Altlasten, Abfall, Boden- und Gewässerschutz, aktuelle Erkenntnisse aus Untersuchungen und 
Sanierungen belasteter Standorte sowie praxisreife Verfahren zur Behandlung von PFAS-haltigen 
Abwässern und Abfällen.  
Ziel der Tagung 
Das Symposium Altlasten Schweiz dient als Austauschplattform für Altlasten-Fachleute in der 
Schweiz. Die diesjährige Ausführung soll die Teilnehmenden über die praktische Umsetzung der 
aktuellen PFAS-Regelungen informieren und Lösungen aufzeigen, die zurzeit für den Umgang mit 
PFAS-Belastungen zur Verfügung stehen. 

Zielpublikum 
Behörden, Fachpersonen, und Interessierte, die sich mit Fragestellungen rund um den Umgang mit 
PFAS-belasteten Standorten befassen.  
 

Organisatorisches 

Auskünfte 
Rolf Kettler, Projektleitung BAFU 

T +41 (0)58 462 93 76  
rolf.kettler@bafu.admin.ch 

Anmeldung 
Bis zum 5. Oktober 2026 

Université de Neuchâtel, CHYN,  
Ursina Morgenthaler 

Rue Emile-Argand 11, 2000 Neuchâtel 

T +41 (0)32 718 26 50 

www.forms.unine.ch/Symposium_OEFV  
(Online-Formular) oder 
events.sipol@unine.ch 

Kosten 
CHF 250.- inkl. MwSt. mit Mittagessen, 
Pausenerfrischung, Apéro, e-Dokumentation  

 

Datum, Zeit 
Mittwoch, 21. Oktober 2026 

9.00 - ca. 17.00 Uhr, anschliessend Apéro 

Ort 
Kongresshaus Biel, Zentralstrasse 60,  
2501 Biel 

(siehe Plan auf der Rückseite) 

Unterlagen / Übersetzung 
Die Unterlagen sind auf Deutsch und 
Französisch verfügbar. Ein Link zum 
Herunterladen wird kurz vor der Tagung 
bereitgestellt. Die Referierenden halten ihre 
Vorträge in Deutsch oder Französisch;  
eine Simultanübersetzung (d/f) wird vor Ort 
zur Verfügung gestellt.  
 
 

mailto:rolf.kettler@bafu.admin.ch
https://forms.unine.ch/Symposium_OFEV
mailto:events.sipol@unine.ch


Programm  

Ab 08:45 Ankunft und Kaffee  

9:30 Begrüssung und Einführung (d) 
Carlo Scapozza, 
Vizerektor, BAFU 

9:40 Die neuen PFAS-Werte in den Verordnungen  

 PFAS-Konzentrationswerte in der Altlasten-Verordnung AltlV (d) Monika Schwab, BAFU  
 PFAS-Grenzwerte in der Abfallverordnung VVEA (f) Clara-Marine Pellet, BAFU 

 
PFAS im Gewässerschutzrecht: Gewässer-Grenzwerte und 
Herleitung von Einleitgrenzwerten für gefasstes 
Deponiesickerwasser und weitere Einleiter (d) 

Saskia Zimmermann, 
BAFU 

 
PFAS-Werte in der Verordnung über Belastungen des Bodens 
VBBo (d) 

Mireia Marti, BAFU 

10:40 Kaffeepause  

11:10 Studien und Gutachten  

 
PFAS-Untersuchungen bei chemischen Reinigungen, 
Schrottplätzen und Autowaschanlagen (f) 

Robert Bodner, BAFU 

 
Quantifizierung von PFAS-Auswaschung von 
Boden/ungesättigter Zone ins Grundwasser (f) 

Daniel Hunkeler, CHYN, 
Université Neuchâtel 

 
Wer zahlt, wenn‘s brennt? Kostentragung bei Standorten mit 
PFAS-Löschschäumen (d) 

Lorenz Lehmann, Ecosens 

12:20 Stehlunch  

13:30 Chemikalienrechtliche PFAS-Verbote und -Beschränkungen in 
der Schweiz und im Ausland (f) 

Harold Bouchex-Bellomie, 
BAFU 

13:50 Fallbeispiele  

 
Erfahrungen im Umgang mit PFAS-belasteten Abfällen aus den 
Stadtmist-Deponien in Solothurn (d) 

Beat Rüttimann,  
Kanton Solothurn 

 

PFAS-Sanierung des Reichhold-Areals in Hausen/Lupfig (d) André Degelo, HIAG 
Immobilien Schweiz AG 
Michael Madliger,  
Kanton Aargau 

14:30 Kurze Pause  

14:40 Themenblock "Praxisorientierte PFAS-Verfahren"  

 
Sanierung von PFAS-kontaminiertem Grundwasser mittels 
photochemischer Reduktion (d) 

Silvan Staufert, Oxyle 

 
Bearbeitung komplexer PFAS-Belastungen mittels PerfluorAd (d) Jürgen Buhl, Cornelsen 

Umwelttechnologie GmbH 

 
Wasserbehandlung: Erfolgreiche Beispiele aus der Praxis (d) Andri Mani, INOPSYS 

GmbH 



Veranstalter 

CHYN 
Das CHYN an der Universität Neuchâtel gilt als internationale Referenz in der Forschung und 
Ausbildung in Hydrogeologie und Geothermie. Es gewährleistet die Ausbildung von 
Fachpersonal auf Bachelor-, Master-, und Doktoratsstufe und bietet darüber hinaus 
spezialisierte Weiterbildungsprogramme (CAS) an, darunter den CAS in Altlastenbearbeitung.  

www.unine.ch/chyn 
 
 

 
Veranstaltungort 

Kongresshaus Biel, Zentralstrasse 60,  

2501 Biel 

www.ctsbiel-bienne.ch/kongresshaus 

 

In wenigen Minuten mit dem Bus oder  

zu Fuss vom Bahnhof Biel/Bienne  

erreichbar. 

 

 

 

Praxiserprobte PFAS-Behandlung von belasteten Wässern – 
Erfahrungen aus Schweizer Sanierungs- und 
Infrastrukturprojekten (d) 

 

Marc Manzke, Dolder AG 

 
Umgang mit PFAS-Belastungen : Erfahrungsbericht der Züblin 
Umwelttechnik aus der Schweiz (f) 

Frédéric Bossert,  
Züblin Umwelttechnik 

 
Potenziale und Grenzen der PFAS-Mobilisierung in 
grosstechnischen Bodenwaschverfahren (d) 

Gisela Weibel,  
Universität Bern 

 
Zementwerke: eine sichere Lösung auch bei PFAS-
kontaminierten Abfällen (d) 

Matthias Dahlkamp, 
CEMSUISSE 

16:50 Infoblock BAFU & Schlusswort (f) 
Christiane Wermeille, 
BAFU 

17:00 Apéro  

18:30 Ende der Tagung  
 

 

http://www.unine.ch/chyn

